
TuRa-Wasserfreunde steigen in
Georgsmarienhütte 42 Mal aufs
Podest
Die Wasserfreunde TuRa Bergkamen nahmen sehr erfolgreich am

15. Teutoburger Waldschwimmfest in Georgsmarienhütte teil. Auf
der Kurzbahn erschwammen sich die sechs Schwimmer und fünf
Schwimmerinnen gemeinsam 42 Podestplätze, 19 persönliche

Bestzeiten und starteten gleich siebenmal im offenen Finale
über 50m. Mit Medaillen wurden auf diesem Wettkampf nur die

drei Erstplatzierten in den offene Finalläufen und den
Staffelwettkämpfen ausgezeichnet.

Ann-Kathrin Teeke (Jg.2000) qualifizierte sich gleich zweimal
für das offene Finale. Einmal über 50m Rücken, wo sie sich
deutlich den ersten Platz sicherte und über 50m Freistil, dort
schlug Ann-Kathrin zeitgleich nur einen Wimpernschlag später
als eine andere Schwimmerin an und wurde vom Zielgericht auf
den zweiten Platz gesetzt. Des Weiteren siegte Ann-Kathrin in
ihrem Jahrgang über 50 und 100m Rücken und über 50m Freistil
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und wurde Zweite über 100m Schmetterling.

Ebenfalls zwei Plätze im offenen Finale erschwamm sich Felix
Wieczorek (Jg.2002). Einmal über 50m Rücken, wo er dann seine
im Vorlauf geschwommene Bestzeit nochmal verbesserte und sich
somit den Sieg sicherte. In seinem zweiten Finale über 50m
Schmetterling wurde Felix dann Fünfter. Zudem siegte er in
seinem  Jahrgang  noch  über  50m  Schmetterling,  50  und  100m
Rücken und 100m Lagen, über 100m Schmetterling erschwamm Felix
sich den Zweiten Platz.

Saskia Nicolei (Jg.2003) qualifizierte sich für das Finale
über 50m Brust und schlug dort mit persönlicher Bestzeit nur
ganz knapp als Zweite an. Saskia siegte zudem noch in ihrem
Jahrgang  über  50  und  100m  Brust,  wurde  Zweite  über  50m
Schmetterling und Dritte über 100m Lagen und 100m Freistil.

Marco  Steube  (Jg.2003)  sicherte  sich  mit  einer  neuen
persönlichen Bestzeit einen Platz im offenen Finale über 50m
Brust, wo er dann als Vierter anschlug. Des Weiteren siegte
Marco in seinem Jahrgang noch über 50m Schmetterling, 50m
Brust, 100m Lagen und 100m Freistil und wurde Zweiter über
100m Rücken.

Maximilian  Weiß  (Jg.2002)  erschwamm  sich  mit  neuer
persönlicher Bestzeit über 50m Freistil einen Platz im offenen
Finale  und  wurde  dort,  erneut  mit  persönlicher  Bestzeit,
Fünfter. Zudem siegte er in seinem Jahrgang noch über 50 und
100m Freistil und 100m Schmetterling und belegte über 50m
Schmetterling und 100m Lagen den zweiten Platz.

Jana Vonhoff (Jg.2004) gewann in ihrem Jahrgang über 50 und
100m Rücken, 100m Lagen und 100m Freistil und wurde Zweite
über 50m Schmetterling. Kevin-Noah Kaminski (Jg.2003) siegte
in seinem Jahrgang über 50m Freistil und 100m Schmetterling
und  belegte  über  50m  Schmetterling  und  100m  Freistil  den
zweiten Platz. Max Boden (Jg.2008) gewann in seinem Jahrgang
über 100m Rücken, wurde Zweiter über 50 und 100m Freistil und



Dritter über 50m Rücken.

Anoj  Amirthalingam,  Anuja  Amirthalingam  und  Lara  Boden
komplettierten  die  erfolgreiche  Mannschaft  mit  guten
Leistungen  und  persönlichen  Bestzeiten.

Aber  auch  im  Team  waren  die  Wasserfreunde  stark.  Hier
erkämpfte sich die 4x100m Freistilstaffel mit Felix Wieczorek,
Kevin-Noah  Kaminski,  Marco  Steube  und  Maximilian  Weiß  den
Zweiten Platz.


